	ANTRAG AUF BONUSZUWEISUNG
AUF GRUNDLAGE DER RECHTSVERORDNUNG
ÜBER DIE ZAHLUNG VON BONUSZUWEISUNGEN
(BONUSZUWEISUNGSRVO – BONUSZRVO)
VOM 01.01.2020



	ANTRAGSTELLENDER 
[bookmark: Text1]Name:      
Anschrift:      
[bookmark: Text2]Telefon (für Rückfragen):       
[bookmark: Text3]E-Mail-Adresse:      

	Projektbeschreibung (siehe die in der RVO Abschnitt 3, §10 und §11 aufgeführten Kriterien)
Die Projektbeschreibung sollte Aussagen zu folgenden Punkten enthalten:
1. Darstellung des Projektkonzeptes mit der zu Grunde liegenden Idee und den angestrebten Zielen.
2. Aussagen zur Nachhaltigkeit des Projektes
3. Darstellung der organisatorischen Verankerung
4. Darstellung der Vernetzung z.B. mit anderen Gemeinden/ Kinder- und Jugendarbeit des Bezirkes,….
5. Begründung der ausgewählten Maßnahme
6. Eine einfache Kostenübersicht
[bookmark: Text5][bookmark: _GoBack]     




	Vergabe der Bonuszuweisung (siehe RVO Abschnitt 3, § 12, § 13; §14)
Beantragte Summe
Gesamtsumme        Euro

1. Jahresrate            
2. Jahresrate          
3. Jahresrate          


In begründeten Ausnahmefällen ist eine Einmalzahlung möglich.

Begründung:
     






ZUSTÄNDIGES VERWALTUNGS- UND SERVICEAMT bzw. 
ZUSTÄNDIGE EVANG. KIRCHENVERWALTUNG:
                     __________________________________________________    

Kontodaten     
Haushaltsstelle:      





	Verwendungsnachweis
§11 (5) Für die Verwendung der Mittel ist nach dem Projektende ein Verwendungsnachweis, auf dem zur Verfügung gestellten Formular zu führen. Dieser enthält eine
1. Auswertung der Ergebnisse und Erfahrungen und
2. Übersicht zur Verwendung der Mittel.

Unterschriften Antragssteller


	[bookmark: Text11][bookmark: Text13]Mit Ihrer Unterschrift bestätigen Sie die Richtigkeit der oben gemachten Angaben. Zugleich erklären Sie sich mit der Veröffentlichung Ihrer Ideen einverstanden.


      	        , den      	
(Ort) (Datum)
UNTERSCHRIFTEN
(von mindestens zwei verschiedenen Personen)
1) Verantwortliche(r): 


    ____________________________________

2) Kirchengemeinde/ Pfarrgemeinde


    ____________________________________

3) Kirchengemeinde/ Stadtkirchenbezirk


     __             __________________________

	Vergabe

Über die Vergabe entscheidet der Finanzausschuss der Evangelischen Jugend Baden.
Sitzungstermine: März und Oktober

Bitte reichen Sie den Antrag auf dem DIENSTWEG über das Dekanat ein 
Evangelische Jugend Baden/ EOK
Kerstin Sommer, Ref. 4,43
Blumenstr. 1-7
76133 Karlsruhe

Auszufüllen von Evangelische Jugend Baden
Bearbeitungsvermerke Zuschussregeln

	Eingegangen am:                                                       AZ:      

Antrag vom:                                                          Antragsnummer:      

Geprüft am:                                                           Unterschrift: 



	Prüfschema:
Mindestens angelegt auf drei Jahre:       
Pro Pfarrgemeinde bzw. pro Predigtbezirk kann höchstens ein Projekt gleichzeitig gefördert werden      

1. Verfolgung innovativer Ansätze oder Neukonstituierung einer Kinder- und Jugendarbeit in der Gemeinde
     
2. Gemeindeübergreifende Organisation von mehreren Kirchengemeinden, die zukunftsfähige Perspektiven in der Zusammenarbeit der Gemeinden vermitteln 
     
3. Förderung einer zukunftsfähigen Verbindung von Kinder- und Jugendarbeit mit Elternarbeit 
     



1. Darstellung des Projektkonzeptes mit der zu Grunde liegenden Idee und den angestrebten Zielen
     
2. Darstellung der organisatorischen Verankerung
     
3. Begründung der ausgewählten Maßnahme
     

Kontaktaufnahme zum Kinder- und Jugendwerk im Bezirk:      


Kommentare:      











	Beschluss Finanzausschuss Ev. Jugend Baden vom:      

Anweisung Auszahlung


Datum:      	                                    Unterschrift




